
 

 

"...Also muss ich klettern, oder lernen nach 
oben zu fallen..." 
 
„Lobe den HERRN, meine Seele! HERR, mein Gott, du bist sehr groß“ 

(Psalm 104,1) 

 
Als ich den Anfang des gestrigen Schöpfungs-/Erntedankpsalms 104 in der Übetragung 
von Huub Osterhuis las, war ich überwältigt von der Gottesmystik. Die Bilder zogen mich 
in ihren Bann, ließen mich nicht los, erzeugten in meiner Seele ein Gottvertrauen, das ich 
abends am Meer in den Himmel singen möchte: 
 
Du, der hoch wohnt! Also muss ich klettern, 
oder lernen nach oben zu fallen, zu dir hin, 
den ich wohl Gott zu nennen wage: 
so weit dein Himmel blau am Morgen, 
so goldumrandet deine schneeweißen Wolken. 
 
Du, der hoch über der Sonne wohnt, 
die von rotflammendem Feuer ist, 
so muss ich lernen, nicht zu schmelzen. 
 
Der auch über den Wassern schwebt 
als Atem – so muss ich wagen, 
mit dem Atem zu singen in dir. 



Licht. Auf Lichtsandalen bist du gekommen, 
Fremdling von den Bergen. 
Der über Wolken gleitet und hoch 
wie ein Wirbelwind springt, 
wandelt neben mir in der Abendkühle. 
 
(Aus Huub Oosterhuis: Psalmen, Herderverlag, Freiburg, 2014) 
 
 
 
Impulse 

• Himmellskletterer*in oder Nach-Oben-Faller*in ? 

• Gott, der Begleiter bei herbstlichen Abendspaziergängen ! 

 
 
Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Hans-Jörg Fritz-Knötzele 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Nikola Beth, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Angela Gessner, Ulrike Hofmann,  Dr. Christoph, 
Klock, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter, Heiko Ruff-Kapraun und Dr. 
Hans Jürgen Steubing 
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